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Donnerstag, 12. Mai 2022                    Raum L 155 
18 Uhr c.t.                  in Hybridform 
 
 

Dr. Katharina Farys  
(Universität Bonn) 

Beyond Heritage: Wieder Aneignung und Fair-Handlungen 
transnaturkultureller Tradierungen in den Amerikas 

 

Die stetige Zunahme an Welterbe-Ernennungen, vermehrte Debatten um die 
Dekolonialisierung von Museen und Restitutionsvorhaben sowie die wiederholte 
Forderung nach mehr Rechtschutz geistigen Eigentums fordern - insbesondere uns 
Kulturwissenschaftler:innen - dazu auf, die Bedeutung und Erforschung von Heritage 
zu überdenken. Was bedeutet Heritage, um wessen Erbe geht es, wozu dient es und 
lässt sich Natur und Kultur überhaupt (ver)erben? Ausgangspunkt dieses Vortrages 
bildet die Untersuchung zu Raum- und Identitätsnarrativen der mexikanischen Natur- 
und Kulturerbestätte Calakmul und die daraus resultierenden Erkenntnisse zur 
Genese und Weitergabe von Wissens- und Handlungsressourcen, den 
»transnaturkulturellen Tradierungen«. Darauf aufbauend werden anhand regional 
unterschiedlicher Fallbeispiele die Herausforderungen und Chancen der 
Wiederaneignung und Fair-Handlung »transnaturkultureller Tradierungen« 
aufgezeigt. Der Vortrag und die anschließende Diskussion sollen dazu einladen, 
althergebrachte Vorstellungen von Heritage zu überdenken und die Potenziale der 
Erforschung „transnaturkultureller Tradierungen“ und daraus hervorgehender 
alternativer Handelspraktiken zu erörtern. 
 
Zur Person  
Katharina Farys studierte Ethnologie an der Abteilung für Altamerikanistik der Universität Bonn 
und promovierte am internationalen Graduiertenkolleg „Between Spaces“ des Lateinamerika-
Instituts der Freien Universität Berlin. In den vergangenen Jahren lehrte sie an der Leuphana 
Universität in Lüneburg und wirkte als wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Archäologie 
und Kulturanthropologie der Universität Bonn. Gegenwärtig ist Frau Farys als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Institut für Ethnologie und der Ethnologischen Sammlung der Universität 
Göttingen tätig. Katharina Farys leitet den Lesekreis „Kritische Lektüren zu Erbe“ und eine 
Podcast-Serie zu postkolonialen Repräsentationen des Fairen Handels. Ihre 
Forschungsschwerpunkte liegen auf der Aushandlung, Wiederaneignung und Nutzung des 
sogenannten NaturenKulturen-Erbes sowie alternativer Handelspraktiken. 

 

 

Das Kolloquium findet im Sommersemester 2022 in Hybridform statt. 

Um den Link zu erhalten und bei Rückfragen können Sie sich an die folgende E-Mail-

Adresse wenden: carolin.luiprecht@campus.lmu.de 

 

 

 

 

DIE AMERIKAS: FORSCHUNGSKOLLOQUIUM ZU DEN AMERIKAS 

AUS KULTURWISSENSCHAFTLICHER SICHT 

   
Montag, 04.05. 2015       18 - 20 Uhr  Raum L-155 
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